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Zitat von Kathie

- sprich in einfachen Worten möglichst langsam und deutlich, unterstreiche deine Worte
mit Gesten. Klingt blöd, aber bei sprachlich so schwachen Kindern ist es wichtig! rede
nicht zu viel, aber rede deutlich und klar.

Mir wurde mal geraten, bei Kindern mit großen Konzentrationsschwierigkeiten in 2-Wort-Sätzen
zu reden. Das ist dauerhaft nicht machbar, aber hat mich dazu gebracht, mich in kribbeligen
Situationen zu beschränken. Kurze Arbeitsanweisungen in Form von Hauptsätzen, keine
Nebensätze, keine Begründungen.

Was auch hilft: Eine Lernhaltung / Zuhörhaltung, wie auch immer man die gestaltet.
Lernhaltung: Arme vor der Brust auf dem Tisch, Blick zu mir. Dann habe ich die Aufmerksamkeit
kurz und die Kinder reagieren nach recht kurzer Zeit auf "Lernhaltung" als Aufforderung.
Manche haben den Leisefuchs. Einige meiner Kolleginnen klatschen, wenn es zu unruhig wird,
verschiedene Rhythmen und zwar solange, bis alle mitmachen können. (Aufmerksamkeit,
Hände frei haben) Meins ist das nicht.
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